
DIE NACHFOLGE-EXPERTEN E.V.

2. UNTERNEHMENS-NACHFOLGETAG

„WORLD CAFÉ“
DONNERSTAG, 07.03.2013

15:00 UHR BIS 22:00 UHR

IHRE MODERATOREN / EXPERTEN SPONSOREN

Anne Bernlöhr M.A.
Beratung von Familienunternehmen seit 1993
BERNLÖHR Organisationsberatung Familienunternehmen
Hein-Heckroth-Straße 17, 35390 Giessen 
www.bernloehr.com

Dipl.-Kfm. Harald Braschoß
Wirtschaftsprüfer / Steuerberater und Fachberater für
Unternehmensnachfolge (DStV e.V.)
BWLC, Braschoß, Wagner, Linden & Coll.
Eschmarer Str. 53, 53859 Niederkassel 
www.bwlc.de

BWLC, Braschoß, Wagner, Linden & Coll.
www.bwlc.de

Prof. Dr. Frank Wallau
Projektleiter im Institut für Mittelstandsforschung (IfM)
und Dozent an der Fachhochschule der Wirtschaft in 
Paderborn/Bielefeld
www.ifm-bonn.org

Bundesverband mittelständische Wirtschaft
Kreisverband Bonn Rhein-Sieg.
www.bvmw.de

Dr. Christoph Schiemann
Rechtsanwalt
Hümmerich legal
Lievelingsweg 125, 53119 Bonn 
www.huemmerich-legal.de

Claus Schneider
Rechtsanwalt
BWLC Rechtsanwälte
Eschmarer Str. 53, 53859 Niederkassel 
www.bwlc.de

Dipl.-Ing.agr. Hartmut Schulze-Edinghausen
Gesellschafter der Plansecur Die Finanzplaner
Auf dem Großen Feld 6, 53809 Ruppichteroth 
www.plansecur.de/h.schulze-edinghausen

Plansecur Die Finanzplaner
www.plansecur.de/h.schulze-edinghausen

IfM Institut für Mittelstandsforschung
www.ifm-bonn.org

Lutz Lehmann
Dipl. Ing. Ök., con|cess M+A-Partner
DfM Dienstleistungen für den Mittelstand
Burgacker 22, 53359 Rheinbach 
www.dfm-lehmann.de | www.concess.de

DfM Dienstleistungen für den Mittelstand
www.concess.de
www.dfm-lehmann.de

Steigenberger Grandhotel Petersberg
53639 Königswinter | Tel: +49 2223 740
Eingabe GPS: Ferdinand-Mülhens-Straße
www.grandhotel-petersberg.steigenberger.de 
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HALLE „THÜRINGEN“

15.00 Begrüßungskaffee 

MARMORSAAL

15.30 – 15.45 Begrüßung 
Dipl. Kfm. Harald Braschoß, 
Vorsitzender des Vereins

„Die Nachfolge-Experten e.V.“ Niederkassel

15.45 – 16.15 „Unternehmensnachfolge – die größte
unternehmerische Herausforderung“
Prof. Dr. Frank Wallau, Institut für 
Mittelstandsforschung (IfM)

16.15 – 16.30 Einführung in die Methodik des 
„World Café“
Anne Bernlöhr M.A., Die Nachfolge-Experten e.V.

16.30 – 17.30 Beginn des „World Café“ 
Teil 1

17.30 – 18.00 Pause, Snacks und Softdrinks

18.00 – 19.00 Weiterführung des „World Café“
Teil 2

19.00 – 19.45 Auswertung der „Tischergebnisse“ 

GALERIE

19.45 – 22.00 Get together, Abendessen, 
Erfahrungsaustausch

World Café ist eine neuartige Veranstaltungsform, durch die
Menschen miteinander in ein konstruktives Gespräch ge-
bracht werden. Es geht darum, zu relevanten Themen mög-
lichst viele Beteiligte zu Wort kommen zu lassen und deren
aktive Mitwirkung zu ermöglichen. Die Gespräche finden
an 6 Tischen in einer entspannten Atmosphäre statt und
haben das Ziel, gemeinsames Wissen und den Leistungs-
vorteil der Gruppe zu nutzen. Es werden neue Perspektiven,
Denkweisen und Handlungsoptionen entwickelt.

Ein Moderator führt zu Beginn in die Arbeitsweise ein und
erläutert den Ablauf. Im Verlauf werden Fragen zu einem
Thema pro Tisch in aufeinander folgenden Gesprächsrunden
von ca. 20 Minuten an allen Tischen bearbeitet. Die Mode-
ratoren bleiben an ihrem Themen-Tisch und sorgen dafür,
dass sich alle beteiligen und das wichtige Gedanken, Ideen
und Verbindungen festgehalten werden. Sie begrüßen die
nächsten Gäste und bringen den Diskurs erneut in Gang.
Das World Café schließt mit einer Reflexionsphase ab. 

WAS IST WORLD CAFÉ? PROGRAMMTISCHTHEMEN-ÜBERSICHT
Auszug aus dem Fragenkatalog

Tisch 1 Unternehmenszukunft, Unternehmer-
familie, Tradition mit Zukunft
• Wie beurteilen Sie die gegenwärtige Situation Ihres

Unternehmens?
• Überlegen Sie eine interne oder externe Nachfolge?

Moderator: Anne Bernlöhr M.A. 

Tisch 2 Wie regle ich meine Nachfolge im Todesfalle?
• Was passiert im Todesfall, wenn ich nichts geregelt habe

(gesetzliche Erbfolge)?
• Was ist ein Berliner Testament und ist es empfehlenswert?

Moderator: Claus Schneider, Rechtsanwalt 

Tisch 3 Tausche Unternehmen in Geld
Geldanlage: besser halb richtig als ganz falsch!
• Wie würden Sie das Geld am liebsten anlegen?
• Was bedeutet für Sie Sicherheit?

Moderator: Dipl.-Ing. agr. Hartmut Schulze-Edinghausen

Tisch 4 Schenke Geld an das Finanzamt!?
Wie vermeide ich unnötige Steuern bei der Nachfolge?
• Was muss ich bei der Unternehmensnachfolge besteuern?
• Gibt es steuerliche Unterschiede bei der Übertragung von

privatem und betrieblichem Vermögen?
Moderator: Dipl.-Kfm. Harald Braschoß, Wirtschaftsprüfer

Tisch 5 Ich verkaufe mein Unternehmen –
Gestaltung von Wunsch und Wirklichkeit
• Finde ich einen Nachfolger für mein Unternehmen und

was erwartet dieser?
• Habe ich mich selbst auf die Nachfolge vorbereitet?

Moderator: Dipl.-Ing. Ök. Lutz Lehmann

Tisch 6 Die geplante Übergabe zu Lebzeiten
• Wie entwickle ich eine Nachfolge-Strategie?
• Wann beginne ich die Nachfolgeplanung?

Moderator: Dr. Christoph Schiemann, Rechtsanwalt
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